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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Röttenbach II : 1. FC Schwand III 
Donnerstag, 22.09.2022, 19:30 Uhr

Dreger und Schütt und Schoor bleiben gegen den TSV 
Röttenbach II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des 1. FC
Schwand III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) beim TSV Röttenbach II benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gäste das Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Dreger und Schütt und Schoor, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Salbaum und
Alberts bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dreger und Schütt ab dem Start. Lange dagegenhalten
konnten Lang / Alberter beim 2:3 gegen Tamaschke / Schoor. Das Spiel verloren Lang / Alberter
dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Dreger wurden Fridolin Salbaum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kay Tamaschke hatte Dirk Alberts nur im ersten
Satz eine Chance. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den
Tisch. Unglücklich war Rudolf Lang in der Begegnung gegen Marco Schoor, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Alexander Alberter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Olaf Schütt verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Röttenbach II und 1. FC Schwand
III in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Fridolin Salbaum gegen Kay Tamaschke
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Dirk Alberts beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bernd Dreger. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Rudolf Lang im Match gegen Olaf Schütt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Lang aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. In toller Verfassung präsentierte sich Alexander
Alberter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Marco Schoor. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den 1. FC Schwand
III die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Röttenbach II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der 1. FC Schwand III vor dem nächsten Spiel, das am 05.10.2022 gegen den TSV 1890
Spalt ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Röttenbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.09.2022 gegen den TSV Windsbach V.

 Statistik:
 TSV Röttenbach II

Doppel: Salbaum / Alberts 0:1, Lang / Alberter 0:1 
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Einzel: F. Salbaum 1:1, D. Alberts 0:2, R. Lang 0:2, A. Alberter 0:2 
 1. FC Schwand III

Doppel: Dreger / Schütt 1:0, Tamaschke / Schoor 1:0 
Einzel: K. Tamaschke 1:1, B. Dreger 2:0, O. Schütt 2:0, M. Schoor 2:0


